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Märkische Schweiz

I. Amtlicher Teil

■ Amtliche Bekanntmachungen

Beschlüsse des Amtsausschusses, 
der Stadtverordnetenversammlung und
der Gemeindevertretungen / öffentliche

Bekanntmachungen des Amtes, der Stadt
Buckow (Märkische Schweiz) und der 

Gemeinden / sonstige Bekanntmachungen

Stadt Buckow (Märkische Schweiz)

Beschlüsse der Stadtverordneten-
versammlung vom 13.02.2013

Die Stadtverordnetenversammlung trat zu ihrer 50.Sitzung zusammen und
beschloss im öffentlichen Teil:

– den geprüften und festgestellten Jahresabschluss 2011 gemäß § 82 Kom-
munalverfassung des Landes Brandenburg. (Beschluss 50-01-2013)

– die Entlastung des Amtsdirektors gemäß § 82 Kommunalverfassung des
Landes Brandenburg (BbgKVerf) in der Fassung der Bekanntmachung vom
18.12.2007 (GVBl. I S.286), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes
vom 13.03.2012  (GVBl. I Nr. 16) für das Haushaltsjahr 2011 (Beschluss
50-02-2013)

– die Fortschreibung der Kurortentwicklungskonzeption inhaltlich in der
vorliegenden Fassung. Aus Mitgliedern der Stadtverordnetenversamm-
lung wird ein Redaktionsteam gebildet, das mit dem Kultur-und Touris-
musamt die Endfassung erstellt. (Beschluss 50-03-2013)

und im nichtöffentlichen Teil:

– eine Grundstücksangelegenheit (Beschluss 50-04-2013)

– eine Personalangelegenheit (Beschluss 50-05-2013)

– eine Grundstücksangelegenheit (Beschluss 50-06-2013)

– eine Grundstücksangelegenheit (Beschluss 50-07-2013

– eine Grundstücksangelegenheit (Beschluss 50-08-2013)

– eine Grundstücksangelegenheit (Beschluss 50-09-2013)

– eine Grundtsücksangelegenheit (Beschluss 50-10-2013)

Gemeinde Oberbarnim

Beschlüsse der Gemeindevertretersitzung
vom 04.02.2013

Die Gemeindevertretung trat zu ihrer 33.Sitzung zusammen und beschloss im
öffentlichen Teil:

– außerplanmäßige Aufwendungen in Höhe von 21.074,63 € für Kitaumla-
gen aus dem Jahr 2011 (Konto 365000.549311) wie folgt zu decken: 

Minderausgaben: 9.196,68 € - 365000/531200
9.683,32 € - 365000/531800

Mehreinnahmen: 2.194,63 € - 611000/402100 
(Beschluss 33-01-2013)
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und im nichtöffentlichen Teil:

– eine Grundstücksangelegenheit (Beschluss 33-02-2013)

– eine Grundstücksangelegenheit (Beschluss 33-03-2013)

Gemeinde Waldsieversdorf

öffentliche Bekanntmachungen 
der Gemeinde Waldsieversdorf

Die nachstehende 

Haushaltssatzung 
der Gemeinde Waldsieversdorf

für das Haushaltsjahr 2013 

wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Es wird darauf  hingewiesen, dass eine Verletzung  von Verfahrens- oder
Formvorschriften, die in der  Kommunalverfassung des Landes Brandenburg
enthalten  oder auf Grund der Kommunalverfassung erlassen worden sind,
beim zu Stande kommen dieser Satzung unbeachtlich sind, wenn sie nicht
schriftlich innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung  gegenüber
dem Amt unter der Bezeichnung  der verletzten Vorschrift und der Tatsache,
die den Mangel ergibt,  geltend gemacht worden ist.

Das gilt nicht:

–  wenn eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder

–  wenn diese Satzung nicht ordnungsgemäß bekannt gemacht worden ist.

Die Haushaltssatzung 2013 enthält als genehmigungspflichtigen Bestandteil
das Haushaltssicherungskonzept (HSK) 2013, welches mit Schreiben vom
16.01.2013 durch die Kommunalaufsichtsbehörde des Landkreises Märkisch-
Oderland genehmigt wurde. 
In die Haushaltssatzung und ihre Anlagen kann jeder während der allgemei-
nen Öffnungszeiten des Amtes Märkische Schweiz Einsicht nehmen.

Buckow (Märkische Schweiz ), 22.01.2013

R.-D.Dammann
Amtsdirektor 

Haushaltssatzung der Gemeinde Waldsieversdorf 
für das Haushaltsjahr 2013

Aufgrund des § 67 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg
wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 18.12.2012 fol-
gende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2013 wird

1. im Ergebnishaushalt mit dem Gesamtbetrag der
ordentlichen Erträge auf 910.500,00 €
ordentlichen Aufwendungen auf 1.214.700,00 €

außerordentlichen Erträge auf 13.700,00 €
außerordentlichen Aufwendungen auf 13.700,00 €

2. im Finanzhaushalt mit dem Gesamtbetrag der

Einzahlungen auf 886.800,00 €

Auszahlungen auf 1.066.600,00 €
festgesetzt.

Von den Einzahlungen und Auszahlungen des Finanzhaushaltes entfallen
auf:

Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 792.800,00 €
Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 970.800,00 €

Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit 94.000,00 €
Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 95.800,00 €

Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 0,00 €
Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 0,00 €

Einzahlungen aus der Auflösung von Liquiditätsreserven 0,00 €
Auszahlungen an Liquiditätsreserven 0,00 €

§ 2

Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen werden nicht festgesetzt.

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht festgesetzt.

§ 4

Die Steuersätze für die Realsteuern werden für das Haushaltsjahr wie folgt
festgesetzt:

1. Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 

(Grundsteuer A) 273 v. H.
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 400 v. H.

2. Gewerbesteuer 400 v. H.

§ 5

1. Die Wertgrenze, ab der außerordentliche Erträge und Aufwendungen als
für die Gemeinde von wesentlicher Bedeutung angesehen werden, wird
auf

10.000,00 €
festgesetzt.

2. Die Wertgrenze, für die insgesamt erforderlichen Auszahlungen, ab der
Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen im Finanzhaushalt ein-
zeln dazustellen sind, wird auf

10.000,00 €
festgesetzt.

3. Die Wertgrenze, ab der überplanmäßige und außerplanmäßige Aufwen-
dungen und Auszahlungen der vorherigen Zustimmung der Gemeinde-
vertretung bedürfen, wird auf

10.000,00 €
festgesetzt.

4. Die Wertgrenzen, ab der eine Nachtragssatzung zu erlassen ist, werden
bei:
a) der Erhöhung des gemäß Haushaltsplan zu erwartenden Fehlbetrages

auf    354.200,00 € und 
b) bei bisher nicht veranschlagten oder zusätzlichen Einzelaufwendun-

gen oder Einzelauszahlungen auf 50.000,00 €
festgesetzt.
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§ 6

Nach dem Haushaltssicherungskonzept kann der Haushaltsausgleich im mit-
telfristigen Planungszeitraum 2014 bis 2016 nicht wieder hergestellt werden.
Die im Haushaltssicherungskonzept enthaltenen Konsolidierungsmaßnahmen
sind bei der Ausführung des Haushaltsplanes umzusetzen.

Buckow (Märkische Schweiz), 22.01.2013

R.-D. Dammann
Amtsdirektor

Sonstige öffentliche Bekanntmachungen:

Amt Märkische Schweiz

Der Amtsdirektor

Bekanntmachung über das Widerspruchs-
recht der Datenübermittlung 

aus dem Melderegister
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
die Meldebehörde hat Daten über die in unserem Amtsbereich wohnhaften
und wohnhaft gewesenen Einwohner und deren Wohnungen zu registrieren.
Diese Daten werden für die rechtmäßige Erfüllung der Aufgaben öffentlicher
Stellen (z.B. Vorbereitung und Durchführung von Wahlen usw.) benötigt, die-
nen aber auch dazu, nichtöffentlichen Stellen (z.B. Privatpersonen) Auskünf-
te nach Maßgabe des § 32 des Brandenburgischen Meldegesetzes (BbgMel-
deG) geben zu können.

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass Sie die Möglichkeit haben, folgenden
Datenübermittlungen aus dem Melderegister zu widersprechen:

a) Datenübermittlung an eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft, der
nicht Sie, sondern Familienangehörige von Ihnen angehören (§ 30 Abs. 2
BbgMeldeG),

b) Auskünfte an Parteien, politische Vereinigungen u. a. im Zusammenhang
mit Wahlen, Volksbegehren und –entscheiden sowie Bürgerentscheiden (§ 33
Abs. 1 bis 3 BbgMeldeG),

c) Auskünfte über Alters- und Ehejubiläen (§ 33 Abs. 4 BbgMeldeG) ab dem
60. Lebensjahr,

d) Auskünfte an Adressbuchverlage (§ 33 Abs. 5 BbgMeldeG)

e) Melderegisterauskunft mittels automatisierten Abrufs über das Internet (§
32 a Abs. 2 BbgMeldeG).

Ein entsprechender Widerspruch ist der Meldebehörde formlos in schriftlicher
Form mitzuteilen und gilt bis zum Widerruf.

Bereits registrierte Widersprüche brauchen nicht erneuert werden.

Das Gesetz eröffnet auch die Möglichkeit, kostenfrei eine befristete Aus-
kunftssperre zu beantragen (§ 32b Abs. 1 BbgMeldeG). Hierzu muss eine Ge-
fahr für Leben, Gesundheit, persönliche Freiheit oder ähnliche schutzwürdige
Belange glaubhaft gemacht werden.

Wenn Sie oder ein Familienangehöriger von dem Antragsrecht Gebrauch ma-
chen wollen, beantragen Sie (oder der Familienangehörige) dies schriftlich –
ausführlich begründet und gegebenenfalls belegt – bei der Meld-
ebehörde.

Amt Märkische Schweiz
Der Amtsdirektor
Hauptstr.1
15377 Buckow (Märkische Schweiz)

Amt Märkische Schweiz

Der Amtsdirektor

Bekanntmachung über das Widerspruchs-
recht der Datenübermittlung aus dem

Melderegister in Vorbereitung 
der Bundestagswahl

Am 22. September 2013 findet die Wahl des 18. Deutschen Bundestages
statt.

In Vorbereitung dieser Wahl können politische Parteien, Wählergemeinschaf-
ten und 

Einzelbewerber frühestens 6 Monate vor dem Wahltag Auskünfte zu Perso-
nen bei der Meldebehörde beantragen.

Diese Auskünfte dürfen nur zum Zwecke der Wahlwerbung verwendet wer-
den und müssen nach dem Wahltag vernichtet werden.

Inhalt dieser Personenauskunft sind: Familienname, Vorname, Doktorgrad
und gegenwärtige Anschrift.

Gemäß § 33 Abs. 1 bis 3 des Brandenburgischen Meldegesetzes (BbgMeldeG)
haben die wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürger jedoch die Möglichkeit,
dieser Auskunftserteilung zu widersprechen.

Ein entsprechender Widerspruch ist der Meldebehörde formlos in schriftlicher
Form mitzuteilen.

Wer bereits eine Auskunftssperre für Wahlzwecke im Melderegister gespei-
chert hat, braucht keinen erneuten Antrag stellen.

Amt Märkische Schweiz
Der Amtsdirektor
Hauptstr.1
15377 Buckow (Märkische Schweiz)

Bekanntmachung des Wasserverbandes
Märkische Schweiz

Die Veröffentlichung der Satzung zur 2. Änderung der Verbandssatzung des
Wasserverbandes Märkische Schweiz vom 04.12.2012 erfolgte im Amtsblatt
für den Landkreis Märkisch-Oderland Nr.10 vom 20. Dezember 2012. 

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
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■ Informationen aus den Gemeinden

Buckow (Märkische Schweiz)

Einladung zur Jahreshauptversammlung
der SG Concordia Buckow 1861 e.V. Waldsieversdorf

Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung laden wir 
alle Sportlerinnen und Sportler 

am Montag, den 11.03.2013, um 19.00 Uhr
ins Restaurant „Zur Märkischen Schweiz“ 

recht herzlich ein.

In der Tagesordnung sind folgend Punkte vorgesehen:
• Begrüßung
• Wahl des Versammlungsleiters
• Ergänzung und Bestätigung der Tagesordnung
• Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden
• Rechenschaftsbericht der Kassenwartin
• Bericht der Kassenprüfer
• Ergänzung der Beitragsordnung
• Rechenschafsberichte der Abteilungsleiter
• Ehrung einzelner Sportlerinnen und Sportler
• Diskussion

• Ausblick ins Jahr 2013 und Schlusswort des Vorsitzenden

In Erwartung eines regen Interesses am Vereinsleben und damit
verbunden einer aktiven Teilnahme an der anberaumten Jahres-
hauptversammlung  freuen sich die Mitglieder des Vorstands auf
einen gemeinsamen Abend.

Garzau-Garzin

Einladung

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Garzin lädt alle Eigentümer von land-
und forstwirtschaftlichen Flächen in der Gemarkung Garzin zur

Jagdgenossenschaftsversammlung

am 26.04.2013 um 19:00 Uhr in die Feuerwehr Garzin ein.

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung

2. Bericht der Jagdgenossenschaft über das vergangene Jagdjahr

3. Bericht über die Finanzen der Genossenschaft

4. Das vergangene Jagdjahr aus der Sicht der Jagdpächter

5. Diskussion und offene Fragen.

6. Schlusswort

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Gesetzliche Vertreter oder Bevollmächtigte von Jagdgenossen legen ihre ak-
tuellen Vollmachten schriftlich dem Jagdvorsteher zu Beginn der Versamm-
lung vor (§ 7 der Satzung der Jagdgenossenschaft).

Mit freundlichen Grüßen
Der Jagdvorstand

Oberbarnim

Einladung

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Grunow-Ernsthof lädt alle Eigentümer
bejagbarer land- und forstwirtschaftlicher Flächen der Gemarkung Grunow-
Ernsthof zur

Jagdgenossenschaftsversammlung 
am 12.04.2013

in das Siedlervereinshaus Ernsthof

Beginn: 18:00 Uhr
ein.

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung

2. Ergänzung und Bestätigung der Tagesordnung

3. Bericht des Jagdvorstehers zum Jagdjahr

4. Vorlage des Haushaltsplanes

5. Diskussion

6. Verschiedenes

II. Nichtamtlicher Teil
■ Informationen der Amtsverwaltung

Sitzungstermine im März
Amtsausschuss 04.03.2013 19:00 Uhr

Gemeindevertretersitzung Garzau-Garzin 11.03.2013 19:00 Uhr

Finanzausschuss Rehfelde 11.03.2013 19:00 Uhr

Stadtverordnetenversammlung Buckow
(Märkische Schweiz) 13.03.2013 19:00 Uhr

Hauptausschuss Waldsieversdorf 19:03.2013 19:00 Uhr

Bauausschuss Buckow (Märkische Schweiz) 20.03.2013 19:00 Uhr

Ortsentwicklungsausschuss Rehfelde 20.03.2013 19:00 Uhr

Gemeindevertretersitzung Oberbarnim 18.03.2013 19:00 Uhr

Bauausschuss Waldsieversdorf 25.03.2013 19:00 Uhr

Sozialausschuss Buckow (Märkische Schweiz) 26.03.2013 19:00 Uhr

Hauptausschuss Rehfelde 26.03.2013 19:00 Uhr

Sozialausschuss Waldsieversdorf 26.03.2013 19:00 Uhr

Hauptausschuss Buckow (Märkische Schweiz) 27.03.2013 19:00 Uhr

Bildungsausschuss Rehfelde 27.03.2013 19:00 Uhr
Änderungen nach Redaktionsschluss möglich.

Hinweis
Das nächste Amtsblatt für das Amt Märkische Schweiz erscheint am
28.03.2013. Beiträge können bis zum 15.03.2013 im Amt Märkische
Schweiz, Fachbereich I, Zentrale Dienste abgegeben werden. Textdateien
(maximal 35 Zeilen und 3 Bilder) bitte ausschließlich als Worddatei sen-
den. PDF Dateien können leider nicht bearbeitet werden.
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Essen und Getränke frei.

Der Jagdvorstand
Bock

Rehfelde

Das  Bürgermeisterwort

Liebe Bürgerinnen und Bürger !
Die ersten Ferien im neuen Schuljahr sind vorüber und die Halbjahreszensu-
ren verdaut. Die einen haben schöne Winterferien in den Bergen mit Schnee
gehabt und die anderen schimpfen über den notwendigen Schneedienst, ob-
wohl es davon so viel auch nicht gab. Mancher entdeckt am Kalender und ist
überrascht, es ist schon März, zwei Monate des Neuen sind bereits vorbei. 
Der Frühling naht mit großen Schritten und in Gedanken plant man schon die
Arbeiten im Garten, überschlägt die viele Arbeit sowie den Kostenrahmen.
Persönlich ärgere ich mich über meinen Freund den Maulwurf, der niedliche,
der so viel optischen Schaden auf meiner Wiese vollbracht hat. Dank ihm
lohnt sich Lüften, Ebnen, neu Einsäen und Hoffen auf einen wieder schönen
Rasen. Gespannt schaut man auf erste Triebe und bangt, dass diese nicht er-
frieren mögen. So wie unsere Landwirte, die ich für Anfang März zu einem Er-
fahrungsaustausch über Fragen der Landwirtschaft und unsere Ideen zur Ei-
genenergie eingeladen habe, sich um ihre Felder sorgen. Dabei sehe ich
natürlich den wesentlichen Unterschied zwischen meinem Hobby im Garten
und dem Kampf um die Existenz der Höfe sowie die Versorgung der Men-
schen mit Lebensmitteln. 

Bald ist das Osterfest, zu dem wir uns im Zwergengarten bei Hundts und zum
Osterfeuer im Dorf treffen sollten. Ich freue mich so auch auf unseren Früh-
jahrsputz - vierzehn Tage später am Samstag, den 14. April. Genießen wir die
Frühjahrssonne und erfreuen uns an allem, was sich da neu aus der Erde in
den Himmel streckt. Lasst uns die Dinge und Menschen im Blick haben, die
uns wirklich etwas bedeuten, die entscheidend für die Zukunft sind. Blicken
wir auf die Dinge im Leben, die für die Zukunft wirklich zählen. Zukunftsfähig
sein durch Wertschöpfung vor Ort - Geld für alles Notwendige - die Pflicht-
aufgaben - und alles Schöne - die freiwilligen Aufgaben - in der Gemeinde
schaffen. Lassen sie uns dazu Zukunftsstrategien, Zukunftskonzepte sowie
konkrete Vorhaben entwickeln, gestalten und realisieren.

Ihr Reiner Donath

Rehfelder Extras im Scheinwerfer (4)

Mit dem heutigen Scheinwerfer möchte ich auf weitere Angebote der Kultur
und Bildung aufmerksam machen.

Der “Rehfelder Sängerkreis e.V.“ beging im Jahre 2012 seinen 25. Jah-
restag der Gründung. Er ist aus dem 1987 gegründeten Dorfensemble her-
vorgegangen und seit 1996 eingetragener Verein sowie Mitglied im Sänger-
kreis Märkisch-Oderland e.V. und im Brandenburgischen Chorverband. Der
gemischte Chor mit rund 30 Sängerinnen und Sängern pflegt vor allem das
Volksliedgut im dreistimmigen Chorgesang. Der Sängerkreis gestaltet zahl-
reiche Veranstaltungen, wobei seit Jahren der Höhepunkt das Weihnachts-
konzert am 2. Advent in der Kirche Werder ist. Zum Chorleben gehören auch
Feiern und gemütliches Beisammensein, wie Fasching, Grillfest, Kegeln sowie
ein jährliches Chorwochenende mit Probenzeiten. Dazu kommt die Partner-
schaft zu einem Chor in Hessen sowie Auftritte in der Partnergemeinde Zwier-
zyn. Wichtig ist den Chormitgliedern auch der persönliche Kontakt miteinan-
der und die gegenseitige Hilfe bei unterschiedlichsten Fragen. 

Der Rehfelder Sängerkreis trifft sich jeden Montag ab 19.00 Uhr im Bürger-
zentrum/Bürgersaal zu seiner wöchentlichen Probe. Jeder Sangesfreudige ist
herzlich eingeladen zu schnuppern und mitzumachen. Jeder Zuwachs sichert

die Zukunft, wobei die Männerstimmen am notwendigsten sind und jugend-
licher Nachwuchs besonders begrüßt würde.

Weitere Informationen über 
www.gemeinde-rehfelde.de -->Leben/Vereine&mehr oder direkte Kontakt-
aufnahme mit der Vorsitzenden Frau Inge-Lore Jung.(033435 76222)

Gemeinde- und Schulbibliothek – Seit 2009 wird die Bibliothek als gemein-
same Einrichtung in unserem Grundschulgebäude II, Ernst – Thälmann –
Straße 42 betrieben. In modern renovierten Räumen und bei guter Ausstat-
tung kann sich jeder wohl fühlen. In den weit über 6.000 Büchern, elektroni-
schen Medien und Hörbüchern kann man die breite Palette von Romanen,
Krimis, Erzählungen, historischen Romanen nutzen. Zu den Themen Hobby,
Kochen, Garten und anderes ist mancher Tipp zu finden. Dazu gibt es viel
Platz zum sofort Lesen und Entspannen für Kinder und Erwachsene. Die Be-
treuung erfolgt von Frau Minuth und Helfern aus den Dörfern und der Schu-
le.

Öffnungszeiten sind jeden Dienstag von 14.00 bis 18.00 Uhr, in der Schulzeit
zusätzlich Montag bis Donnerstag 11.00 bis 12.00 Uhr - Kontakte über
033435 156961 (Öffnungszeiten) und Bibliothek-Rehfelde@web.de

Der Bürgermeister

Traditionelles

Foto aus 2012

Rehfelde Dorf  - Dorfanger
Samstag, den 30.März 2013

16.00 Uhr Kaffeetrinken mit leckerem  selbstgebackenen Kuchen

16.30 Uhr gratis Ostereier suchen für Kinder,  Bastelangebote

17.00 Uhr Knüppelkuchen

18.00 Uhr Anzünden des Feuers durch  die Freiwillige Feuerwehr 

Geselliges Beisammensein
Für Musik, Imbiss und Getränke ist gesorgt

Kuchenspenden sind willkommen unter Tel.: 033435 75553

„Rehfelder Dorfangerverein anno 1247 e.V.“
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Einladung

Zur Jahresversammlung 2013
der Jagdgenossenschaft Zinndorf

am Donnerstag, den 04.04.2013 um 19:00 Uhr
im Mehrzweckgebäude der Feuerwehr Zinndorf

laden wir alle Landeigentümer der Gemarkung Zinndorf recht herzlich ein.

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Jagdvorstandes
3. Bericht des Kassenwarts
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Bericht der Jagdpächter
6. Diskussion

Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand

Gottesdienstübersicht:

Termine der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Buckow-Mün-
cheberg im Monat März

So 03.03., kein Gottesdienst  

Do 07.03., 19.00 Uhr Bibelstunde im Gemeindehaus, Tempelberger Weg 9,
15374 Müncheberg

So 10.03., 10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus, Tempelberger Weg 9,
15374 Müncheberg

Do 14.03., 19.00 Uhr Bibelstunde im Seminar, Neue Promenade 34, 15377
Buckow  

So 17.03., 10.00 Uhr Gottesdienst im Seminar, Neue Promenade 34, 15377
Buckow

Do 21.03., 19.00 Uhr Bibelstunde im Gemeindehaus, Tempelberger Weg 9,
15374 Müncheberg

So 24.03., 10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus, Tempelberger Weg 9,
15374 Müncheberg

Fr 29.03., 10.00 Uhr Karfeitags-Gottesdienst im Seminar, Neue Promenade
34, 15377 Buckow

So 31.03., 10.00 Uhr Oster-Gottesdienst im Gemeindehaus, Tempelberger
Weg 9, 15374 Müncheberg

■ Allgemeine Informationen

Seniorenbeirat Amt Märkische Schweiz:

Markt der Möglichkeiten
Der Kreisseniorenbeirat Märkisch-Oderland lädt alle interessierten Seniorin-
nen und Senioren zum Markt der Möglichkeiten am 23. März 2013 von
11:00 Uhr bis 15:00 Uhr, in das Bürgerhaus von Neuenhagen b.
Berlin (Hauptstr.2/ Nähe S-Bahn Neuenhagen) ein. Die Veranstaltung
will über die Vielfalt der Seniorenarbeit berichten und auch Möglichkeiten der
Zusammenarbeit aufzeigen. So z.B. im Bereich der Pflege, der Betreuung, bei
Seniorenprojekten oder bei der altersgerechten Freizeitgestaltung. In thema-
tischen Informationsecken können Sie Fragen stellen, Fachpersonal wird
Ihnen antworten.

Spezielle Veranstaltungen:
• 11:30 Uhr – 12:30 Uhr „Pflegestützpunkt - was wird erleichtert, was wird

erreicht?“
• 11:30 Uhr – 12:30 Uhr „Gesunde Ernährung- was schmeckt, was kostet´s

?“
• 12:30 Uhr – 13:30 Uhr „Demenz-Früherkennung und Hilfen“

Bühnenprogramm
• 12:00 Uhr „Die lustigen Rentnersleut“
• 12:45 Uhr „Seniorentanzgruppen im Wechsel“
• 14:30 Uhr „Singen mit Herrn Fangohr mit allen im Saal“

Kontakt:
Annemarie Rettig
Alt Werder 20
15345 Rehfelde
Tel./Fax: 033435 248

Information zu Kursangeboten des Zentrums für Erwachsenenbil-
dung und Medien

Patientenverfügung und Versorgungsvollmacht, am 25.02.13,
17.00 Uhr, Erich-Weinert-Str. 13, Seelow
Grundlagen Schnitt und Veredlung von Obstgehölzen, am
23.02.13, 14.00 Uhr, Erich-Weinert-Str. 13, Seelow
Selbsterfahrung für das innere Gleichgewicht, am 23.02.13,
10.00 Uhr, Erich-Weinert-Str. 13, Seelow
Idealgewicht ohne Hungerkur, am 28.02.13, 17.30 Uhr, Erich-Wei-
nert-Str. 13, Seelow
Polnisch Startstufe, am 25.02.13, 18.00 Uhr, Erich-Weinert-Str. 13,
Seelow

Anmeldungen bitte unter der Telefonnummer 03346 850-6848

Landkreis Märkisch-Oderland 
Zentrum für Erwachsenenbildung und Medien*Volkshochschule* 

Erich-Weinert-Straße 13
15306 Seelow 
Tel. 03346 850-6848 
Fax: 03346 846719  
Internet: www.maerkisch-oderland.de

„Hasta la vista, TheaterwerkStadt!“

Liebe Freunde und Nutzer der TheaterwerkStadt im Amt Märkische Schweiz! 
Am 31.03.13 läuft die Projektförderung der TheaterwerkStadt des Jugendför-
dervereins „Chance“ e.V. aus. Wir wollen nicht wehleidig werden, sondern
diesen Abschlussevent angemessen zelebrieren. Geladen wird am 01./02.
März 2013 recht herzlich nach Müncheberg in die Rudolf-Breitscheid-Straße
19 zu einem bunten, kulturreichen, unterhaltsamen, anspruchsvollen… Pro-
gramm aus Theater, Musik und Schlemmen. Der Eintritt ist frei. Eine Kinder-
betreuungsmöglichkeit wird zum Großteil der Veranstaltung angeboten.  

Freitag 
15.00 Einlass 
15.30 Eröffnungsshow 
16.30 Brotzeit  
17.00-18.30 Rückblick [retrospectiva]*
19.30 Premiere „Unter aller frau“***
21.00 Premierenfeier 

Samstag
14.00 Lunch, Musik und Pädagogik 
15.00-18.00 Wanderausstellung [exposición]**
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18.00 (spanische) Livemusik 
19.30 Aufführung “Unter aller frau”

*retrospectiva
Ein Rückblick über drei Jahre TheaterwerkSTADT- Dokumentation und Aus-
wertung. Vorgestellt wird die Abschlussbroschüre. Und gedankt wird vielen.
Von A wie Asylmonologe bis Z wie Zur deutschen Trauer. B wie Burger für
den Bürgermeister, C wie chic seele, D wie Das Leben der Anderen, E wie ei-
genART, F wie FREMD, G wie Graffiti, H wie Hommage an Müncheberg, I wie
Image, J wie Jugendbeteiligung, K wie Kidsdisko, L wie Legenden, M wie Ma-
dame Tussi, N wie Nachbarschaftshilfe, O wie Ortsteiltour, P wie Party(zipa-
tion), Q wie QUERdenken, R wie Rehfelder Herbst, S wie Streetsoccer, T wie
Theatersommer, U wie Unter aller Frau, V von Reich Richards, W wie Weih-
nachtsfest. 

**exposición
Meint die Reproduktion der fünf großen Theaterinszenierungen. Die wieder-
aufgearbeiteten Stücke werden in einer Art Wanderausstellung parallel prä-
sentiert. Bei Musik und Lunch kann sich der Zuschauer seinen individuellen
Weg durch drei junge Jahre TheaterwerkSTADT-Geschichte bahnen. 

„Teile Toni sein Leben“ (Jugendklub „Gleis 3“ in Rehfelde 2010)
„chic seele“ (Amt Märkische Schweiz/Stadt Müncheberg 2010)
„Weib&Seele“ (Frauen aus dem Amt Märkische Schweiz/Stadt Münche-
berg 2011) 
„Die Eigenart des Andersseins“ (Kooperationsprojekt Grundschule
Müncheberg und Lebenhilfewerkstatt MOL e.V. 2011/12)
„Zur deutschen Trauer“ (Jugendklub Buckow BC40 2011/12)

***Unter aller Frau präsentiert „Lara Lametta – Sind wir nicht
alle ein bisschen Lara?“
Als junger Mensch war es ihr ehrgeiziges Streben, die große Liebe zu finden.
Als dieser unerfüllte Eifer in den mittleren Jahren nachließ, stürzte sie sich en-
thusiastisch ins Berufsleben. Im fortgeschrittenen Alter trat die erhoffte Ge-
nugtuung nicht ein, was sie schließlich verzweifeln ließ…    

Vorankündigen möchten wir die Verabschiedung der TheaterwerkStadt in
Rehfelde beim Freestyleday am 23.03.2013 im Jugendklub „Gleis3“. 

Carolin Schönwald (Projektleitung)

Buckow (Märkische Schweiz)

Beier, Annemarie zum 74.
Briesemeister, Peter zum 72.
Dettmann, Christa zum 71.
Dettmann, Friedrich zum 72.
Eisermann, Herta zum 88.
Finke, Jutta zum 86.
Gossert, 
Friedrich-Wilhelm zum 79.
Haering, Hildegard zum 78.
Heidler, Anna zum 76.
Jarius, Helga zum 77.
Klose, Erhard zum 71.
Krüger, Ingrid zum 82.
Lamprecht, Waldemar zum 81.
Laqua, Dieter zum 71.
Marschalk, Oswald zum 80.
Naujoks, Edith zum 93.
Neuland, Waltraut zum 73.
Neumann, Kurt zum 80.
Pohl, Brigitte zum 81.
Radtke, Doris zum 76.
Rimkus, Elli zum 90.
Scholz, Ilse zum 81.
Schulz, Marianne zum 75.
Sievert, Ursula zum 79.

Garzau-Garzin, OT Bergschä-
ferei
Krüger, Horst zum 83.

Garzau-Garzin, OT Garzau
Dr. Brede, Karola  zum 72.
Jung, Dietrich zum 77.
Röder, Helmut zum 80.
Wallasch, Gerhard zum 85.

Garzau-Garzin, OT Garzin
Arnold, Jost-Jürgen zum 76.

Herzberg, Lotte zum 81.
Sirkowski, Eva zum 90.

Oberbarnim, OT Bollersdorf
Ewald, Klaus zum 75.
Gottschalk, Edeltraud zum 76.
Stein, Rosemarie zum 74.
Zopf, Helga zum 71.
Zopf, Siegfried zum 73.

Oberbarnim, OT Ernsthof
Gladrow, Ursula zum 85.
Klingelhöfer, Erich zum 76.
Krupinski, Klaus    zum 72.
Prey, Werner zum 76.

Oberbarnim, OT Grunow
Ebel, Jörg zum 70.
Lehmann, Hildegard zum 82.

Oberbarnim, OT Ihlow
Koschinski, Manfred zum 74.
Kögler, Monika  zum 72.
Schmidt, Emmi zum 88.

Oberbarnim, OT Klosterdorf
Behrend, Inge        zum 72.
Hildebrandt, Günter zum 76.
Lück, Werner zum 76.
Mertins, Helmut zum 78.
Muth, Gertrud zum 83.
Wiedemann, Klaus zum 73.

Oberbarnim, OT Pritzhagen
Zimmermann, Annelies zum 74.

Rehfelde
Albrecht, Fritz zum 84.
Bednarczyk, Ursula zum 76.
Bendrat, Irene zum 74.
Brock, Manfred zum 76.
Conrad, Karl-Heinz zum 72.
Decker, Elli zum 83.
Dorn, Ruth zum 79.
Engel, Hans-Joachim zum 79.
Grützmann, Renate zum 71.
Göldner, Adolf zum 74.
Heumer, Martin zum 78.
Hornig, Helga zum 79.
Höhn, Lieselotte zum 88.
Kriemann, Ulrich zum 76.
Kritsch, Horst zum 75.
Krüger, Waltraud zum 77.
Dr. Kusche, Jutta zum 75.
Lau, Elfriede zum 87.
Dr. Löffler, Kurt zum 85.
Marunde, Margarete zum 74.
Matthes, Günter zum 74.
Neumann, Anneliese zum 75.
Oberländer, Klaus zum 77.
Otto, Klaus zum 70.
Pfingst, Waltraud zum 81.
Regenberg, Günter  zum 72.
Ries, Günter-Otto zum 73.
Rosenkranz, Christel zum 74.
Schlas, Siegmund zum 80.
Schmidt, Erwin      zum 72.
Schmidt, Ursula zum 82.
Schneider, Horst zum 73.
Schwenke, Monika  zum 72.
Seibt, Klaus zum 73.
Sperlich, Karin zum 74.
Staffek, Roland zum 76.
Titze, Heidemarie zum 71.

Weser, Dieter zum 71.
Zeugmann, Rosemi zum 72.
Zielke, Horst zum 75.

Rehfelde, OT Rehfelde-Dorf
Fengler, Manfred zum 77.

Rehfelde, OT Werder
Bodemann, Anna zum 70.
Bornstein, Karl-Heinz zum 74.
Hoger, Ilse   zum 72.
Thiede, Gertrud zum 82.
Thron, Rainer zum 75.

Rehfelde, OT Zinndorf
Stephan, Hans zum 82.

Waldsieversdorf
Alisch, Ursula zum 76.
Heinze, Gotthard   zum 72.
Lück, Helga zum 75.
Müller, Anneliese zum 75.
Schmidt, Harry zum 80.
Zehm, Fritz zum 87.
Zwerschke, Herrmann zum 78.

Wir gratulieren herzlich
allen Geburtstagskindern ab dem 70. Lebensjahr
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FLIESENLEGER

Tobias Schrell
TROCKENBAU | TROCKENPUTZ | WANDVERKLEIDUNG

Berliner Strasse 55
15377 Buckow
Tel.: (033433) 5 67 13
Fax: (033433) 5 70 91
Funk: 0175/3 66 64 15
tobias.schrell@t-online.de

FLIESEN

PLATTEN

MOSAIK

NATURSTEIN

Bitte beachten Sie unsere neuen
Öffnungszeiten ab 01. März 2013
in der Geschäftsstelle Rehfelde.

Geschäftsstelle Rehfelde,
Bahnhofstraße 24, 15345 Rehfelde
Telefon: 03341 340-720

Mo 08:30-13:30 Uhr
Di 08:30-12:00 Uhr und 

14:00-18:30 Uhr
Mi 08:30-13:30 Uhr
Do 08:30-12:00 Uhr und

14:00-18:30 Uhr
Fr 08:30-13:30 Uhr
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B a u p l a n u n g s b ü r o

Dipl.- Ing. Gerhard Schulz

Bauplanung · Denkmalpflege · Bauüberwachung
Eberwalder Str. 84A Tel. 03 34 32 / 7 12 93
15374 Müncheberg Fax: 03 34 32 / 7 38 01

Funk 0171 / 340 66 32

- Verformungsgerechte Bestandsaufnahmen

- Baudenkmalpflege

- Sanierungsplanung

- Behindertengerechtes Bauen

- Bauten der Landwirtschaft

- Bauten der Wissenschaft u. Forschung

- Kommunale Einrichtungen

- Kostenberechnungen, Haushaltsunterlagen

- Holzschutztechnische Untersuchungen

E-Mail: bauplanung-muencheberg@gmx.de

Wir haben für jede Situation

das Richtige für Sie

Kommen Sie zur HUK-COBURG.
Ob für Ihr Auto, das Bausparen
oder für mehr Rente: Hier
stimmt der Preis. Sie erhalten
ausgezeichnete Leistungen und
einen kompletten Service für
wenig Geld. Fragen Sie einfach!
Wir beraten Sie gerne.

VERTRAUENSMANN

Bernd Zimpel
Telefon 033435 76310
Mobil 0170 6175626
bernd.zimpel@HUKvm.de
www.HUK.de/vm/bernd.zimpel
Am Grenzgraben 8
15345 Rehfelde 
Sprechzeiten: 
Mo., Do. 16.00–20.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Herausgeber: Amt Märkische Schweiz, Der Amtsdirektor, Haupt-
str. 1, 15377 Buckow (Märkische Schweiz), Tel. (03 34 33) 65 90,
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■ Standardinformationen

Amtsverwaltung

Sprechzeiten der ehrenamtlichen Bürgermeister, Ortsbürgermeister und Ortsvorsteher in den Gemeinden

Anschrift der Amtsverwaltung:
Amt Märkische Schweiz, Hauptstr. 1, 15377 Buckow (Märkische Schweiz)
Tel.: 033433 6590, Fax: 033433 65920
e-mail: amtsverwaltung@amt-maerkische-schweiz.de
im Internet: www.amt-maerkische-schweiz.de

Außenstelle Rehfelde:
Elsholzstr. 4, 15345 Rehfelde · Tel.: 033433 6590, Fax: 033435 73720

Sprechzeiten des Amtes Märkische Schweiz in Buckow (Märki-
sche Schweiz) und in der Außenstelle Rehfelde:
Dienstag 9:00 - 12:00, 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr

Sprechzeiten des Standesamtes:
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr, 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr      
und nach Vereinbarung (Telefon: 033433/659-36)

Anschrift und Öffnungszeiten des Kultur- und Tourismusamtes:
Kultur- und Tourismusamt Märkische Schweiz
S.-Kneipp-Weg 1, 15377 Buckow (Märkische Schweiz)
Tel.: 033433 57500, 65982 oder 65983; Fax: 033433 57719
e-mail: touristinfo@amt-maerkische-Schweiz.de
Mo.-Fr. 9:00 -12:30 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr
November – März Sa. und So. 10:00 – 14:00 Uhr
April – Oktober Sa. und So. 10:00 – 12:30 Uhr, 13:00 – 17:00 Uhr

Sprechzeiten der Revierpolizei:
Dienstag 15:00 - 18:00 Uhr
in Rehfelde, Elsholzstr. 4, Tel.: 033435 75449
jeden 1. Montag im Monat 14:00 Uhr – 15:00 Uhr
Rathaus Buckow (Märkische Schweiz), Hauptstr.1
Polizeihauptmeisterin Dana Bzik, Polizeihauptmeister Peter Schneider

Sprechzeiten der Schiedsstelle:
Schiedsfrau Johanna Wirth (Telefon 033433 – 56014)
Stellvertretender Schiedsmann Christian Herrlich (Telefon 03341 – 31 36 46),
jeden 1. Dienstag im Monat von 15.30 bis 17.30 nach telefonischer Voran-
meldung im Ratssaal des Rathauses von Buckow, Hauptstraße 1.

Bereitschaftsdienst des Wasserverbandes Strausberg-Erkner:
Tel.: 0 3341 343111

Bereitschaftsdienst des Wasserverbandes Märkische Schweiz:
Tel.: 033433 66966

Sprechzeiten der Diakoniestation Seelow:
Mo., Mi. und Fr. 8:00 - 16:00 Uhr
Di. und Do. 8:00 - 18:00 Uhr
in 15306 Seelow, Feldstraße 3, Tel.: 03346 896913

Sprechzeiten des allgemeinen sozialen Dienstes in Strausberg:
Dienstag 10 bis 17 Uhr
Donnerstag 9 bis 16 Uhr
Tel. 03341 311784

Buckow (Märkische Schweiz)
Bürgermeister Herr Thiemo Seelig
Sprechzeit Dienstag 14:00 – 17:00 Uhr
Tel.: 033433 65990

Oberbarnim und OT Klosterdorf
Bürgermeister und Ortsvorsteher Herr Arndt
Sprechzeit jeden 1. und 3. Dienstag 17:00 – 18:00 Uhr
im Gemeindezentrum, Straße des Friedens 34

Oberbarnim, OT Bollersdorf
Ortsvorsteher Herr Malzahn
Sprechzeit jeden 1. und 3. Dienstag 16:00 – 17:00 Uhr
Tel.: 033433 833

Oberbarnim, OT Grunow/Ernsthof
Ortsvorsteher Herr Ahrens
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033436 35682

Oberbarnim, OT Ihlow
Ortsvorsteher  Herr Steinkamp
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033437 27900

Garzau-Garzin
Bürgermeisterin Frau Hinkel
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Tel.: 033435 75110

Garzau-Garzin, OT Garzau
Ortsvorsteherin Frau Schuster
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033435 75577

Garzau-Garzin, OT Garzin
Ortsvorsteher Herr Hauptmann
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033435 159293

Rehfelde
Bürgermeister Herr Donath
Sprechzeit Dienstag von 16:00 – 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Tel. 0176 56442685
E-Mail: buergermeister.rehfelde@amt-maerkische-schweiz.de
www.gemeinde-rehfelde.de

Rehfelde, OT Werder
Ortsvorsteher Herr Dr. Küchler
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033435 77858 oder 0170 8023448

Rehfelde, OT Zinndorf
Ortsvorsteher Herr Krüger
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033435 75419

Waldsieversdorf
Bürgermeister Herr Landsmann
Sprechzeit jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 17:30 – 18:30 Uhr
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033433 157781
Fax: 033433 157785


